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Zentrale Eröffnung der 31. BrandenburgerLandpartie auf dem Landwirtschaftsbetrieb Dominin der Lausitz – Und: Was ist eigentlich „Agroforst“?
Paaren im Glien / Peickwitz - Am 13. und 14. Juni 2026 lädt die 31.
Brandenburger Landpartie dazu ein, Landwirtschaft und ländlichenRaum in Brandenburg hautnah zu erleben. Die zentraleEröffnungsveranstaltung findet in diesem Jahr auf demLandwirtschaftsbetrieb Domin in Peickwitz statt – einem Betrieb, derseit vielen Jahren als Pionier im Bereich Agroforstwirtschaft gilt.
Agroforstwirtschaft beschreibt die bewusste Kombination von Bäumenoder Sträuchern mit Ackerbau und/oder Tierhaltung auf einer Fläche.
Ziel ist es, ökologische und ökonomische Vorteile miteinander zu verbinden.
Bäume und Gehölzstreifen können den Wind bremsen, die Verdunstung
verringern, die Wasserversorgung der Kulturen verbessern und zugleich
neue Lebensräume für Tiere und Insekten schaffen. Auch die Tierhaltung
profitiert: Gehölze bieten Schutz vor Witterung, Schatten im Sommer und
Windschutz bei nasskaltem Wetter.
Der Landwirtschaftsbetrieb Domin setzt dieses Prinzip seit Jahren
erfolgreich in der Praxis um. Auf dem Betrieb werden Ackerbau und
Tierhaltung mit Agroforstsystemen verbunden. Damit zeigt der Hof, wie
multifunktionale Landnutzung in Brandenburg aussehen kann – und welches
Potenzial in dieser Form des Wirtschaftens steckt.
„Agroforst ist ein gutes Beispiel dafür, wie Landwirtschaft, Klimaanpassung,
Biodiversität und regionale Wertschöpfung zusammen gedacht werden
können“, heißt es aus dem Betrieb. Gerade vor dem Hintergrund
zunehmender Herausforderungen für die Landwirtschaft gewinnen solche
innovativen Ansätze an Bedeutung.
Im Rahmen der Brandenburger Landpartie können sich Besucherinnen und
Besucher am 13. und 14. Juni vor Ort selbst ein Bild davon machen, wie
Agroforst in der Praxis funktioniert. Führungen, Einblicke in den Betrieb und
Gesprächemit denMenschen vor Ort machen die zentrale Eröffnung zu einer
besonderen Gelegenheit, Landwirtschaft einmal aus nächster Nähe
kennenzulernen.
Neben dem Landwirtschaftsbetrieb Domin stellen weitere Landpartie-
Betriebe in Brandenburg Agroforstsysteme vor und zeigen, wie vielfältig die
Verbindung von Landwirtschaft, Natur und regionaler Wertschöpfung sein
kann. Dazu zählen unter anderem die Michelberger Farm mit ihrem
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Agroforstansätze verfolgen.
Die Brandenburger Landpartie lädt damit nicht nur zum Entdecken und
Genießen ein, sondern auch dazu, zukunftsorientierte Landwirtschaft
unmittelbar vor Ort zu erleben.

Die Brandenburger Landpartie wird durch den Verband pro agro e.V. in
Zusammenarbeit mit dem Landesbauernverband Brandenburg sowie demBrandenburger Landfrauenverband organisiert. Ermöglicht wird die
Initiative durch das Ministerium für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt
und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg.
Der Agrarmarketing-Verband pro agro e.V. engagiert sich seit fast 35 Jahren
für die Vernetzung und Vermarktung von Brandenburger Produkten und
Dienstleistungen aus den Bereichen Agrar- und Ernährungswirtschaft sowie
Land- und Naturtourismus. Ein Team von aktuell 16 Mitarbeitern betreut
zudem eine Vielzahl von Zukunftsprojekten zur Stärkung der Branche und des
ländlichen Raums in Brandenburg/Berlin.


